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mnomes 
Jugend­
Zentrum 
Der Bunker ist geschlossen, die Diskussion um das Auto­
nome Jugendzentrum geht w eiter. Um diskutieren zu kon­
nen, braucht man Argumenta. Die Bunkergegner haben es 
leicht, Argumenta zu finden; die Massenmedien strotzen 
davon. Die Bunkerjugend jedoch hatte bis anhin keine 
Mõglichkeit, ihre ldeen einem breiteren Publikum darzu­
legen. Aus diesem Grunde erscheint nun dieses lnforma­
tions-Extrablatt. 

Bunkerjugend: 
« uusigi Cheibe»? 

Urteile und Vorurtelle 
Frtgl man Oin Mann aul <tef SlrasM. ••., von 
- Bunker)Ugelld 1\61~ hclrl mon noc/11 Mlton...,.. 
n.tfe w~ .S.• 1611-td 11T1a1 00 tohafttt• - •Gf'\IU" 
e.g~ Chelbe1• - •Zum Codfeur••. o.m.t\ttpr• 
Chend ilt .., .. Vorslellung YOtn ~ eu,.. 
ker. ,..,. wüatt M4chunCJ von Otog.n. Oreck und -· Er aleht nur ~t:tttn. uncf Mfne En•· 
nlstung w11d geoocto«ertlgl clurch d,. -UiCM. 
a 1gemo no Meónung diO jOdO A-!U11Jgko<l 11>­
lehnl. Se oe Eruruat~ rtt beQI.*n M erMtzt 
dtit ernt:ha!'tt AI.IMt!\lnderaettunQ m•t eten Pro­
ble!Mt\. w .. cher Art •t"'d nun d•... ProbltriM. 
d o ow eunkor aulgedockt hat? ·Gonorat...,..,. 
Kon' kl !Mill nortllll•, 1!1elneft vlelo baellw cll-
~· W1f'mto"Mii. nocm \HoMI'-o'ftlfíl<tt. 

eondem Konflikte der G .... lleh.attsor4nuno d• 
ErwechsérHm Der JugendiiChe tt0t in dleMr Ord .. 
nung, clie er nleht Mlbet getehtfftn hat Utn 
innorllalb d-Ordnung lobon .., k6nnon. mun 
er sle akuptleren. Wenn er ''' lbet n•cht en.­
heren kan.n. wetl dl ... Ordnung nloht Hlnen et­
genen BedVrfntssen unel Voratellungen entapneht, 
gerlt or mit 1hr in Konfllkt 

Es geht allen sooo gut . .. 

...... 
Was sollleuchten 
lm Vaterland? 
w" habon oonug dawrl. nacn dom Goafried­

Kot10r-5pructo 011!- 1\1 -: •im -"""* begtnn~n. wu ltM.K:h1.,.. to1t itn Vateftand.• 
W11 wotttn una n.eht mlhr von ftühester Kindhe't 
an m o .. Verhlllenswe.ten und Nonnetl dir Eltem-­
generat.on pr-..n tatsen. 'Wtt kthnen .. ne Sçhult 
1b. wo .nr atan wm Mlbsltnd'l)ll'l Denken W' 
Anpollllng. ,.. l"""on und Oeho"""" ('t)efto 
oan ""'ÔIIn. kurtum. """ ·wonBtT I'IICift 'MI ~ 
~n rum WllhS)en Al'MitstiW, rum kritiklose' 
•gutlil\ StaattbOroer• getormt wenten. zum Súrger 
dtr mit cll ... r Oeselltchaft einverstanden tst, weil .m. H....,ctu tuon ._ ~ .luftndttntn.l 

:;.;•:r,~m~1=:· :!t.~~~~~.~r-:~~O:t~eJ!!~- • .,, ~ , .. ~ ,,, ... ......,...,: 
ptant. ausg~Uttt, geti:Ug verk:rOppe!t werdert. Wir unc1 MrObw hlnlul • llldUnt elnM Kohtrth ..... 
woUen nur eins: uns Mlber sein, uns selbst Yer· wttt*"'n• tNI .,. fNtllpúiJM~tn v~" ul'ld 4Mm 
wir1dlchen, unt telbst entfaltan. Am Arbeitsptatt KontdmiWII'\0 der Gbllft!n ,,.tz.tunv.n ul'ld UI'Mf.. 

~~~: ::o~~~:~.~ir h:~~~~~~ r:r~st~~za:~ MltungMoka1t. tHt lrtfgnltM rund um del'l lunW 
pttt6nllchn Interesa• an lhrer Arbett - denn man ha!Mn -*'"' ProtHtmatllc t~~nelltltrt. dlt tchon lll'ltt 
arbtiltt zunlchst. um Oeld 1u verdienen. In der lettnt W~tl'lendtft w•n lmmtr elnd ..luttndllcl'lt ·~ 
Frelztlt k&nnen wlr dat Geld wleder ausgebén, heutn und unteta-,•ucht. Hltr lcoMt.t dltt Mtltrt atn• 
ebor dabe4 kllnnen wlr uns kaum selbst ver.. lrlllsler1 unc1 dtehllb aud\ be ... , bterbel'-1 .. rdel'l.• 
wlrkllchen. denn wlr hebon verternt, wlr sel~r 
zv Mfn wlr haben nur gelernl. so zu sein, wié éS So •uPett• lk.h Or. S.rti'IOW RoU~tehlld. Ptychilt•r. tn 
die GMeflschatt wilt: brave Arbefter und brave def Wettwocht vom 1e Janusr 1011 
Konsumenten, dle In der Frelzelt nur noch Z•r-
streuuno uM Unterhlltung suchen und sie ffnden 
In dtt Wintchatt, lm Oanclng, auf dem Fussball-
ptau:. btlm IUustriertenklatsch. ~m •Goldenen 
&:hun•. 

Der Stadtrat 
im Wandel der Zelten 
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Das Experlment 
Jst nlcht gescheltert -
es Jst gescheltert wordenl 

Olo bOrgerilchen Parlelon und dlo d<llllntor ste­
htnde Wlrta<:haft aahen rhren Einfluss aut dle 
Jugondilcnen achwinden, lhnt Lockmiltol _.. 
sag.n. Sle konntetl deshalb nlchtllnger zusehen. 

So mussten dle Beh6rden mlt Vorschrlften ln 
dat Experlment elngreiten, womlt ale dle antAng· 
Ueh akzeptlerte ldee der SoiMtvorwaltung und 
Autonomle zu untertl6hl&n versuchten. - Oie Ju-­
gendllehen aahen alch und lhre ldee verraten: 
Sle aber wollttfl kefnt raulen Kompromisse ma­
chtn . ... ~~ konnte.o nicht nae~eben. 

Oer Stacltrat •gflff han durch• - der Bunker wuróe 
gNChlotMn. 0.. Experiment llt nlcht gescheltert 

- " ltt geteheften worden. 

•Waa haben denn d1e Jungen gegtn diett Ord· 
nung? & ttt lhnen ooch nle belltr gegangen alt 
lleute!• Nun, wu ltt gegtn diNt Ordnung IU 
sagen? Ea geht Ja allen oo gut. Men hat J• ••Ine 
feate Stelle. dit noue Potstergruppe, dtn Ferb· 
tomMhor. dtn Votktwagtn. W at w l !l mon ne><: h 
metu!• Wlr mOçhten tinlgea mthr· n•mllch ltbtn 
•A.ber wlr teben docht• Ja. aber wlt? 111 daa eln 
lebtn. eçht Stund•n am Tag, JatHIIJI, jahreln am 
Fhnsband, an der Orthbank, an dtr SChrttb-­
mascthnt tu V9rbr,ngen? Su'td wir wlrkJ~ auf dtr 
Wel1. um c!en ganttn Taa tU-.e Arbtlt IU wrrk:h-­
ten. die dit wenigtten von uns befried!Qen kann; 
um <Mn ganafl Tag dartu1 zu warten. btt es end .. 
IICh F ... rabend wird? Um tW'I dann ertehOpft tn 
c1en neuen Pol$terMSStf fatlefl und vom htbl.,~ 
sen.r et~uflen zu ......,? 

Wlr aber auch..,_ etwas anderes ati Zerstreuung. 
AmUMment und ~enkung. Wlr suchen uns se1-
ber. Um eich 1\1 findon. me~nt Nobei~riger 
MltiCMrtJch, bfauchl der Jugendliche ·Unabhin­
g.gkttt vom konrormtthsehen Oruck der Geseii­
Khl"• 

EII\SI , ................... , Stadtrlt .,. Hor> und Verpasste Chancen 

·Abêr d,. üborw>_. Moll ..... t .. , ~ 11>o 

rr.eden!· Abef Wlf ntttlt W1r oebeft une nldlt ôa­
m•t zufoeden. tm.ten zu geh«<. dam•t dtf Al'belt• 
geber an una \"81~1. d.ann dai OekS auRUge­
ben. wobtri ttch d .. Wiltlehalt.lboiM an una be­
reteMrn. W1t gotben Unt mrt ..,._, OeM&fac:hah 
I\ICht zurnecsen. d,. Pror.~. L.Mten und K~ 
...,_.., "" lhrorn Al,_ ogston _.cnt hat 
W1r haben oenug daYOn, *""'" zu ~ YOn 
dor Wert>ung. d,. d,. Kaufkralt dor Jugtndflc:hon 

Wo abor fondet do< Jugtndlicho die n6t.ge Unab­
hing•gk•t In.......,.. Stodt? 
Er flnd ue 1m 8unktr. Don konnte er m seiner 
Frtalllt MIM Fre.htit finden. Oott schrieb ihm 
n...ntnd WH, .,fe « 11ctt zu •benehmen• unct zu 
vor!lolton hali*. Jedot wurde 10 alclopOMt. wlo er 
wor. Er lernto Gtoochalltlgo ......_ d,. ihnllch4 
Ans.!Chten, fnt.,.....,.. und Probleme hatten - m.it 
donon or ol<IN d,. w.,terentwocldung .....,.. eoge. 
nen Zentrums hitte m'tgeata.lten k6ntlên. 

J 

Q.ab In Mtnen W.aaunQ4M'1 an eten Gtmt.nc:ltrat 
(?1. August 11168. W.ilung <120 O) lolgonda guto Wonn d,. llol16rdon ollrllc:h gewil~ gewosen w._ 
VO<Oitze bekannt: ron. zum <!*1ngon - Expenn-tes boizulnlgen. 

•ES flandOit &ICh beim ProJoltt UndonhOibUn~or 
um em Expeftmant, mtl dem V'tfiUCht WlfcMn toO. 
._.. l'1llllomoft N ~· dorn """ houiO 
111o --o.moonoc:hafton ~ubor· 
goaiOIIt -· dorn Bedulfn'* -••ror K-und 
YOr8b dar Juvond In tonorn ZottoiiOt dor TOch,.. 
SieN"'I Und AAI-.Iiloorung IUf - ,autono­
men· . .rucht manipuhtrten' w-a tu .,.nem '**' 
Solbs-.dnls zu golangon. Oabol 1~111 diO 
FormuliénJng ~t&prKhtnd den verectuedtnen 
Gruppet~ eben:tO vet"IÇt\i«<en a"'. W• und wom1t 
WUf'll(:t)e tr1i.lllt werc:t.n k6nntn. t11 n.lcht tindtu­
t•g zu beanrwo11enr, aondem aut experimenteltem 
weg zu auchen und z.u tmden.• 

Aut dem Pflpier glngen Mine VorschOIM an 
Grosszüglgkelt gar noch Wliter: 

•Es achelnt unm6gtlch. durch lrgond oin Rogl• 
ment elne wirkst.me KontroUe zu trrelchtn. Elne 
reg~m.is$1ge Kontrolle durch Pollzelbtamte Odtr 
durch FOr.oroer wurdt abtr das Experlmtnt aua 
welter nieht auszuh1hrenden Grtmdtn tum voraus 
zum $chellern ..,·erurtellen. do oin grotsor Tell dtr 
m6gllchen Beai.lcher dtn 8unker Oberhaupt nleht 
betre1eo würdt. Ea btsteht abet die rtello M6o· 
lichkelt. dus aur elner vertreuensbuls twltchen 
ExekutfvkomltH undJUQitlddiensttttllt dtr Stedt­
pohzel etne ZIJ$8mmenarbtit trl'lk:ht wtrdtn 
kann, dle In lhrem Rtlultatt bte.Mr ett Regl• 
m.ente odM Kontrollen In htrk6mmllchem Slnnt 
wlre.• 

Wo lst lnnarh&ib tunf VlortoiJú>rln oovlol Elnelcht 
h1ngekornmon~ 

hlno d,. Sacho tonon anderen Verlaut genam. -
e Eln rtcllogeo. •-illiga ~ 111:'_. 

"'"'" -· erm6g1lcllt. 
e l.!ehr >rwuieHe ~ lt!t!e """"'bes· 
... golüht1en I!Wóeb errn6g:leht. 

e ~ldt'.o Sozlalart>eiter llã:•on dle SO!I>&t­
"' od&rJ~ic11onerloldltert. 

e Hltto man ., .. MII Nowmbor geior<lorte Noi· 
ICilllf '-'le ntcnt om noch dor Bur:kor.sctllloo­
aung erliHnet wire dat U.bwnadltungJP(obl«n 
OIIOit worden 

e llltte dor SUidlrat oin wlrklochea Inter .... am 
lng"" 110$ Expertmentoa gozolg~ wAre der 
nker n ene atelch aex:hlol&e-o worde.l) 

Was nun? 

Der Stadtrat glaubt in Sachen Jugendttaus •aut 
anderer Batit tlne neue L&ung tu flr~den •. Helsst 
di••: ktfn Hfbttverwaltetea Jugendzentrum mehr? 

Wlr glauben nlcht, dass irgeod .. n bevormun· 
dtt" Projekt elne L.6tung bfeten wOrde. Wie auch 
immtr dleM neue Lbwng aussehen wird. ein ech­
,.. JugendMntrum kann nur auf der Buis der 
Stlt.,.,eiW101tur:g .. IWii«lldlt werden. 

Wlf gobon <len Kampf nlcht auf. 

/ 

'------------------------------~-----



Es begann 
Jugondllchtn Strafandtohung wegon Hau•ltlfo 
densbruch. Er er1cli.rt alch blrttl. mtt anan Ju· 
gendorganlsatlonen das Getprlch weftetzu10hren. 

8. Janua.r 
M tlntr Prlltekonterettz ôM Komitees wfrd dU 

vor über dreissig Jahren 
Vorgtlltn - Stad1ta1tt tcharl kritlaiert -
tr1111t ochrlnlldl don Vonchltg. eoner neutrtltn 
FachkomtniMiOn die we.ttren Entsc:f'letde zu 
Obtrt-. An olner ntchlolgtndtn Pressekon· 
terenz. d .. Stadtrates etkllrt er das EXperlment 
elnet Autonomen Jugendttntrumt ats beendet • 
.. ole Zukunlt w1rd zeJgtn, ob eut a.ndec&r Baals 
eine n'IUt L61ung getu.nden wlfdtn kann.• 

Chronologie des langen, 
langen Marsches zum Bunker 
Vorgeschlchte 
19'25 Gründung dtf' •Vet .. nigUng Ftntn und 
Frooz4it• ola ~tlon allt< Zúreho< Ju­
genc!gruppen 

1938 Efngabe einM Raumprogfammtl fOr ein 
Jugendhaus an dlt Stadtvetwattuno 

1949 Blldung doo lnltlatlvl<omlt- fOr tin ZOr· 
ct..r JUjltndh141o 

rlten. die Grundkonzepllon neu zu Oberdtnktn, 
beYor Eln.z.elentsdleide gttrotflf'l W«den. 

17. o.zeMbor 
An dtr Bttprt<:hung m~ dtm Sltdtnlt OborrtiOht 
du Kom•IM etne Gn.ndutz:eMirung hlr dlt 
Autonome Jugendzentrum und ••nen Vor&ehlt..O 
fOr dft UnterttOtzui'\Q dtr Soz.lalarbelt. Der Stadl· 
rat tt1dlr1 dit Fordetungen, dle or an dfe Jugtnd 
atellt. 

18. Olzemb« 
11157 Dao E;gtnkapotal, durch cflt 3 •Zúrtlbellt• Di<l S...ttbth6tden -tntllchen das Ul..,... 
oongebrachl btiA\I!tlic:h ou! 0.8 ll•lloontn wm. du bio zum 7. Janull belrl$101 ist 

11100 Jugendhtul Drth!S<:hmldll alo ProvlsorJum 
trOHnet 

1968 Dlo Jugtnd I<Uil den Kampl lOr oin Zen­
trum auf d&e StrUM. lhre Forderung nacl'l elnem 
autonomen Jugw.dzentrum kn '"rateMnden 
Gk>l>cJs wurdt m.t Pollztlknüpptln beantwortet 
Etne grosae laN \IOft P«s6nnlchk•t~ tteflen 
tM:h hintar dte J~lehen und bltdeten das 
·ZOrcher ManifKt•. 
An elner Vollve,.ammlung wurdt tin Komitee 
beltlmmt, des slch welter túr tin Ztntrum elnset· 
un 1011. 

Das Experlment 
Llndenhofbunker 
1tle8 
12.Auguat 
O.r Stadtrat getangt In .rn« Wtlsung an den 
Gomejndortl In dtr tr don Undtnhofl>unker alo 

ollogegnungooU.ttt m•l MitgtNndt< --· 
waltung""' BtnútztfO ~ 

10. Doz.ombor 

Oarin vertangt dM Stadttat dte Ertúllung folgen· 
der drel Punkte: 

e Dtr Bu<>ker mlllllo In Zukunll wlhNnd dtr 
Wocl>tUIIIIII_gttchl__ ' 

- ~(unltt1J)-dtnlk.wlktr 

zullOnnlg- .... --
• Dai Komltll hat fOr Ruht und Onlnung euch 

In dtr Naohba...cheft du Bunklrtl n1 torgtn. 

Boi NlchloriOIJon dor fo<dONngtn soU der Bun­
ktr--werden. 

:n. Dtztmbor 
An tlntr Ptenekonlerenz lm 8unker. an dlf 
euch Stadtrltln Or. Utbtthtrr anwesefld lst, wlrft 
das Komltee dan Beh6rdtn vor. das Experlmtnt 
btendetl zu wo41en. 

2. o.zeMbor 
Rauochg 1truva lm Bunktr. 145 J\lgtndllcht 
wt<dtn kOntrolllort. 3 - Flouschg-ll 
verN11tt Ot< jüng$lo Boouct..r Jst 13 Jahrt olt. 
dtr lltoott 41. 

Flugblatt-Antwort 
auf das Ultlmatum 

Kann 
der Stadtrat 

den Bunker 
schliessen ? 

.. _....,.. __ .... _____ .., __ ._ ... ____ _ 
·-----. ........ --...... ...... -. ........ __ .._ .... ___ ..,... ··-------

Et ....... grundlot ouf dlt--___ .,.....,_.""--'_ ...... __ ~,..._ ---Wir 1aaen unt nk:llt ra-mtllttn 
...................... - ......... __ .__....._. 
...-.-. ............ --. .. -------___ ......,.. 

ltrluml Wlrlindtroadi<lmdisl 

vo1-..mmwng dor 
tutonomtn ZOrdlor-JUjlend 

Monttg, disn a8.12.197D 18 Uhr 

b Dtr-lltouf--Ttlp 

Proklamatlon der ARB 
t m 
1.Januat 
1300 11esuctw llnd In dtr Gr(Jndungonacllt dtr 
Aulonomen Rtt)ubllk lm &nker und dts1<utieren 
Uber den Verfastungsentwurf. 

9. Januor 
AAA --- Ntzon h.-, ToacMnl 
atan. Anlehlti!IMtld zieht •n Oemonatratíonstug 
durcn dt. Stldt, oul - Wtg das Rostaurant 
Kronenhalle, du Partthaut Hoht Pmmenade und 
das Hotel Baur au Lae botucht wtrdtn. 

10.Januar 
EIM Dt1tgttlon der Elng_h_ lm Bu"' 
1ttr -n m.t zwol S...ttr•ttn. AAA dtn­
~ttn Vorsc::Nag wird 't'OI'T'I Gelamts:tadtrat 
gar n•cht e•ngega.ngen. Er trkllrt Vertlandtungen 
von MUtn dn Komiteot et1 twteklos. 

13. Januar 
TeaeMn lm Volks.haus. O'- Bthõr<len lsolltrtn 
den Bunktr. H ._. nk:tlt mthr m6gllçh mlt dtn 
EingetehloiMnen Kontakt auftunehmen. ~ 
Stad1 got>t <11t ZahJon dtr Kootan bekannl. dot 

- El<peM\tnt Bunl<M - -...-. hll . 
100000Ft. tur dtt Einrichtung. tOOOOOFr, tur dtn 
PoU:tettlnsatz. 

18. Januar 
Grotldemonatration fúr tin Autonomes Jugencf.. 
zentNm. Ou leerstehii'W:M Haut •GrO:ner ... n­
r1Ch• w1rd llturzt Zeit beHtz.L Anactd~ fin. 
det e.n .-.. t.,. Tead'Hn lm FrevmU:Mter s.tatl 

Ein ~tes Gewtssen 
w ·r eu1 sanHes Runekissen 

Oer Gemelndtr&t we111 die Vortege zuf'Ock. Er bt 
der Auffassung. desa der Stadtrat dlesn Ga.. 
ochiltln olgontr Kompeten: bohandtln toll. 

28. Oetember 5. Januar 

1f70 
e..wc 
Oót Zúrdlor Jugond beoWnmt an dtr Vollwr· 
ummlung du 1nteme Regtement und dit Statu­
t.n. Das neugewthltt Komltee wlrd d11 weiteren 
Verhandlungeo mlt den 8eh6rden lührtn. 

20. Augusl 
An einer 8-.prechun.g des Komtt ... m1t dtm 
Stadtrat tll\iQt man stCh Obtt dtl urn.ttrfttonen 
Punlde. 

e Wonnmtllroll10hrwontn __ _ 

ten, darf tin Atum Ober 24 Uhr hiiUiut geOftnet 

ltln. 

e Alkohol dorl nlcht autgtldltnk~ ober ml~ --dtfl. 
• WtM J...- - 1$ J- noch 20 
Uhr noçh lm Bunktr .,...,.,._ dann ht1 lk:h da• 
Kom1tet In tlntr •tnltherltchtn Wtl... lhntn 

tntunohmon. 

Septomber 
~ Einrk:htungtaf'beiten werden blgOMen. Statt 
dtr 4 wrop.-G-lliMn nur noc1> 
3 zur Vtr111gung 0t< 4. Stock ltllt dtr Por1<garo· 
ge z:um Opf..-, 'm dnttfm dúrten alch 'tltlgen Feu­
erpolttetYorachritttn nur elnt btgrtnztt Zahl 
Pe.rsonen authelten. 

Die 70 Tage des Bunkers 
30.0!ct-
Der Bunk.er wlrd der Jugend %\lf Btm.tzung lrei­
OIQ6ben. Hundent von Jungen miJIMil am drei­
tAgigen ErGtfnungtfest abgewieson werden. da 
alch der Bunktr ata zu ldein erwlea. 

S.Now<nber 
Es H5glt IIICh. da:ll lm Bunk.er ~~ Probleme 

dtr Jugtncl tui~ - """ - l(omi. tee beschl .... \. IIMn Hllfsdien:lt fut , .. SOblllln 
Probleme auftu.z.ltMn. EI will n'Cht dlt Jugend· 
lichen. dit Unttrtehfupt getunden habtn, hlnaus­
werfen, um dU ur'aprGnglich geplantt Zl&l efnes 
OiskusafQnNtnlrums tu etcelchen. 

11.Novembor 
An ei- P-konferenz oritnhtrl dOI KomltM 
ílbt< dOt tufgtl<tttntfl Problomo 

19.Novembtr 
Oer Stadtrat bowillfgt den Krtd•l tur den Einbau 
elner zusltz.llchen Lüftungaantage lm unteraten 
Stoçk. 

24.Novemt>tr 
VoiJverummlung lm Stadthol 11. Zú don VorwGr· 
'"" der BoiMifdtn (Huc:lll<onourn und ~ 
- wOr<ltn lm Bu<>lttr p<ol<lilch gtl6rdert~ 
no1unon di<l .,...- JUjltnd•- Stollung: 
Hasch- lm Bunktr nein! Weiter fordem llt eine 
Notsçhlafsltllt und genOgende llnanztefle Unter­
atOizung. 

6.Dezembor 
Z.wel Korru....,ltgl-r elnlgen ...n rrut 2 S...tt· 

18. Januat Vollvtceemmtung lm KauUtulenaaat. Ou UltJma· • 141 Pers6nllchkelten gelangen mlt elntr Petltlon 
tum w1n:f ebg...,nl 8tlchtoaen wfrd. att an den Stadtret und enuchen i:hn. auf dlt dro-

·-Oft Ooo- di<l ""'- 1\tp<> -if'Se""-1Ung ... -. ---1.Jonuor......,""-". ~.Januar • 

Eln dlchtor Rauch zwongt d•t Jugendllchtn Ini 
. Bul\kor, d- tP' ~ und 11!1 ~ 

beo liHI.gen goi;.,gt.-. _, zu antlcom-. 
, Vottversammlung im VolksMus. Staàtprl'l.ldlnt 

Wldm&r fordltt dle 1200 anwesendén Jungtn auf, 
auf das Ultlmatum zurOckzukO«<mtn, antontt der 
Bunker gêSChlosstn wOrde. S.ln Antreg flndet 
ein Outzend Stlmmtn B11chlossen wlrd tfnt R&­
lóluüon. die Zu1ttmmung zur geptanten Akll«l 
YOn fteiw\l.l.gen. d 1 s;çh ai'S Pfand im Bunker 
llinsehltessen wonen und dte Benutzuno OW ....,.. 
sprocMMn Notlehl.af5teh.. EJn grOIM& PotiZtt-
aufgebot ver'hlndtn um Mttternacht. dua: ditl 
NotKhlafstellt borehs am Vorabend dtr Erõffnu.ng 
betogen wlrd. 143 Junge ohn& Helm werden dar· 
eut prlvat und lm Bunker der HtUt·Angelt unter· 
gebraçht 

Aus der Verfassung der 
Autonomen Republlk Bunker 

1 Dle ARB stutzt ...n ou! cfoo Ert<tnntnla, dass 
unser Rtcht auf Fft!ihert uncJ S..bctbellhmmung 
tn der bUrgel1tC:hln Geaelllchatt n•cht gewlhrtei­
ltll ist Wtr kOnnen uns nur dann vor Auat>Ml· 
tung und UntetdrOckung schOtzen, wtnn wlr au­
tonom neiJI' Formen des Zuummenltbtns und 
def Arbeit verwlrkllchen 

2. In <Ser AAB WOI*' 'fJit ket.nt ~ 
odlall.<lltouo-temund~ 
Unterdrüçkem und Unterdnklcten belltttu - kli­
nen Rus.lsmua. weder gegen Fttmdllbllter 
noch gegen andtrt Gruppen, dtl durch lhr Au. 
sehen. lh.re ldoen und Taten telgen. daM slé mii 
der bestthtnden Gesettsçhaftsform nlc:ht elnver­
atanden 11nd 

$. In dtr ARB 1011 ........,. ,...-. u.-t ~ 

--Btdúrl- nlmlieh d-di<ll 
Vot'kes zu trtL.nntn u:nd zu blf'*f~. Wlr 
glauben, da» diMI am btlt.n In Koflektlven 
verwfrkticht wtrdtn k6nnen. wo jtder gleJçtte 
Aechte het und die wir Oberall. am Wohnort, am 
Arbeitspfatz und In Frelzeltzentren trrlchten. 
Ofese KOC&ft:t1vt beruhen aut dtm Prinzlp der 
s.!bsMrwaJtung di<ll Volkeo. ErrtOchtn k6Men 
Wir <IMI:I nur. lt'ldttn '4lnr una OfOII'I•'*"en und 
nlchl mcStm ,.oer tur liçh Mlbst datun lotbt. 

Bunkerexll 
7.Januar 
Ole Notschtefsttlle Obetdotfatraue wlrd er6H­
net. 49 Jugendllche tlndon darln Aufnehme, die 
restlichen werdtn lm Kirch-Qemelndehlus AUstet­
ten schlafen. 
0or StaduaJ dtoht dtn lrn Bunktr bellndii<Mn 

18. Januar 
Unter dem Vorwand, <111 Komltee wolle die Not· 
schlalstel1t zum Terr.torlum dor Autonomen Re· 
publik trkllren. wurda dat Haut Oberdorfttr. 10 
nach 12tlgtgtr Exastenz o-chiOMtn. Elnmtl mthr 
erwJNtn ld\ d5t atadtreUJChln Versp~echungtn 
ola kurt:tbogt Ka-. 
20. Jenuar 
Sttz.ung d" GemeincJertt" Ubet dtn Bunktr. 
Dlt Tr•bOne wlrd wegen Zwitchtnru1en geriumt 

26 Januar 
VOirvtBammtung im Volksheut. Bulsgroppen In 
don tonztlntn Stad1J<tto- ...,., .. vel>lldtt 

28. Janull 
0.. Uircher Mantftlt IOhdiMI'tft lk::tl an •nw 
Vtrtammtung lm Volkshtus m•t 6tr Bunkt:rtugend. 
gond. 

1. Ftbruar 
Oit Poltttf vtmafttt 80 Ptttone!'\, dit In dtr 
~diskUbtrtn. 

e. F-o. Untbalt .-trd lür $iruge Stunc:Mn von ttwt 200 
Jugendllchen besetzt 

10. Ftbruar 
Teach·fn tn der voll~etzten Aula In der Unlver· 
sllll 

20.ftllnltt 
Eln TM<Mn om ShopoVMt Wlrd .on c10r Pollztl 
eUMtnlndetgetfiêben.. Eini-gl Jugenc1lichl uM 
Puaanttn werden v«pr~eu und vemattet. 

21. Februar 
Aut Pmtut gegen dit vorkommnlsse des Vort• 
ges trefftn sic:h um d~ eoo Peraonen. Oie POflzei 
gtht mlt Trlnongas gtgtn d- Ku~ng 
..... Es gtfongt .., Jodoch ,..,l .,. Bunk«)u­
gend auttenandemnrt~~btn 

Zl. Ftbtuar 
tm vollbetettten Volkshlus slngt der Protetts6n­
ger Fran.z Oegenhardt fOr dle Bunkerjugend. An-­
~<:hllt ... nd wird mlt $9rechch6ren vor dem S.. 
Zirklgtflngnls gegen trntutl VertWrungen pro­
toolltrt. 

UNGLOCKSFXLLE 
UND VERBRECHEN 

ShopoVlllt, l. liin (AII8). Anltssliel\ .,.., 
041dkollot<to zugunst"" de<.,,.._ M>tO­

ttr in Gtnf golang oo """' Bando von ZMI­
pollzlaten, óle gNammtlten Gelder zu entwtn· 

dtn und unbehelligt ~u tntkom~n. - Sach· 
dtenUcht Mlttellu.ngon werden belm nAeh&ttn 

Pollztlpoolen n l o h 1 tntgtgongoncmmen. 



-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~---------------------------~ 

Prezente gegen Argumente 
O.l.lt'lltn......__.,~,._. 

=:::=::r...:~ 
UnNtttdlt ZlM1ch l'!a Auttr.g del Kamont 
du~I1Wioti'Ôift 

v• Zahlen wot*' nur blutren: Ste protzen mi1 
Ma:d .. Lelstungen und Mlni--PretMn. mit M1llionen 
und Mehrhelten. SOtcht lahlt:n htlfen uns niehts. 
Aber mlt Zahltn llttt tlch auch allerl\and NOtt• 
11ches enstollen. Zum Selsplet 8eh.auptung&n 
wlder~en. dle aus dtr Luft Oder aus engen Stir· 
nen gehOit werdtn. - Behauptungen, d i& dle 
eunkerlugond lnt falscht lleht aetzen wollen. 

Nur «Gammler>• lm Bunker? 
Von gew1aaen Mehwngstf\Khem wurde lmmer 
wteder behauptet, d.e Bun.k.rt>Muchtt seien eine 
oxtremeiW>dgNPIMI und MIIn nicllt icMntioçh mij 
der •guton• Zllr<Mf Jugond ll>to Aboloht lolldar; 
Sie WOII«< <f•l 8un~.sng dtskteditieren. 
Md - folgonclon Zahlon kllnMn ., r lhno Lilgon­
bi-on!IANOn 

Yon e1tn IIJM;tfbMI.Ie'*" wattn 

~: 
... tn Cltr Stadt Zunch t .nd d• Cl. ~/, 1n1r Jugtnd· 

'"""'" Okr• und MlfltltehOien 
aHI• 
(In den WeiMtChttftrJtn 15 '/t) 
... In Cltf Stldt tlnd " ea. t'/t 

~~emte~h.r: 

Roekfft \iftd .-OMIMMf•: Jt ~/t 

Halten wlr elto r .. t Dlt 8u-nktrlanw waren Mtne 
Randgruppe. k-.IM arbellliiC~ t.umpensãdce. 
eonc1em ein 1i.mhch fiV...,.. Abbikt der Stadt· 
Jugond 
Doo Bodurln" nach .,..., Troffpunltf flt ~ 
nocht go.icll g.- boi •- Jugondl-. _,. 
rnan M nach eow&« Hettwnfl untert:eilt~ 
Oe< llunl<or ""'do gobnluolrt - don Jungon aus 
- oQO'M)Miicllon• ouan ....... - Ju._. aus 
der UntertehtCht, aut der •u.befvwindli..f<l~. 
Sle maehten lm Jugtndz.entrum YOile "2 1/• aus. 
Ole M11ttlachkht mit den wtiuen Alt>êitskragen 
stellte etwa glek:h v1el: -65 •t •. Arbelter und Ange­
stente bildon J• auch don Heuptharst der Stadt-­
beV6lkatung. Slt haben, 10 zelgt ee sleh hler, 
aus der gtelehen k>hnabhAngigen Slh.1ati0n her· 
aus lhnllehe 8od0rfnlaae: nlmlleh naeh einer 
autonomen Lebensgeti811Ung, wie ele der Bunker 
anbahnen wolltt. Aua den •gehoben• bis wohl­
dOUert.n t<rtiHII 1tammten 12.5 11• der Anwes&n· 
den (O.l.}. l m November waren et noeh 25 •1 .. 
aber dtiM( Jogend atthen açhl...,lich Yiele •~ 
dere. kottl~•o•,.. MOghchkltten offen. - Und 
doch haWI d._ Stadtvtter l'\lcht so unrecht mit 
det Angst um l h t o Jungon. - die aus don 
-.. Schiehton ..,.,.. --bOI Tog nou 9''• 
dlt o...mtDt~UC~. abtr '" det NKbt war •n 
6Milliehef' Anlhl9 eut US.$ 1/e zu ~chnen.. 
walvond <H Otldoron Schicllten bOI Nodtt -
W«Mger stark -..ru.ten ~ und dem n.IChS1et1 
AtbOitstog onlgogonscnllfon mumon. 
Warvm woN wutden d" em meisten •U19ebeu­
ttCtn, untt.rdruckttn J~Uchen aus der unte-­
ren Untertchlcht thtr ra r er? (Nov. 21,9 'l• -
O.:t./Jan. 1&.3 'l•) Wlrd lhnen em m .. sten eing~ 
drillt - glaubtn alt noch daran -. dass man nur 
nach beiMrer Arbtlltltlttung •ctlfeben• mosse? 

Un~rtl Unlet.Oh•CI'I1 
Obete Ufttllftct\lcht 
Mdr.IIChiCI'It 
Oberaehld\t 

Woher sle kamen 
Der Zutlrom aut cMn Yer~Chtedenen Ouattieren 
beatltigt dlt O.ten úbet dle 10bllt Heffcvnft eut 
ondo<o w- Er >0!111 d,. lokalo loollelung der 
~ Schldtten in • .,,.. Quarberfi auf uncl 

zug~h d!O ttOilfolo Oodo und Enge det­
qUIIbere und Vorone, ii'MHtn dlMe *h ímmw 
tnlhr ata: dt-1 ~nUicMn Aekrutlerun;11ekler der 
Bonkerbeaucher Mrvortaten. 
lm Oeztmblr kam man nicht mehr 81.1$ puref 
Neuglerdt, tOndtm wetl das Jugendzentrum in 
dtn •wtnlger btlttrn• Kretsen eln 8ed0rfn1s lll, 
w&ll dort kaum M6glichkeften zu Partiü und 
Clubt vorhrmden alnd. well " dort keln anlocken· 
des Zentrum mlt JugendcefM glbt. well man nicht 
lmmer Gtld hlt Wr •gehobenere• Untethaltung. 

.. 7 •• 
2.3.10 

1, • • s 
11. 12. t 

Es ill ~ oucflltltllnell ..... - d.-­
- der Jugondllc:hon OUl gulbú-""""" 
Ouarbtrtn •tntQ« dtm "'""'ndenden lntete:SM 
tura J~trum. all den zunehmenden Vor­
urteilen und o.gtnangebolen von tttertiche:r Seile 
bJZUSChr .. '*' tlt. (E•n l'*les FarruUenleben fsl 
elterdingl "" Wunsehtraum. den man i:n bútger· 
llchen Kr .. Mn unrgem durch elne zei~emhser& 
SOlidaritlt dtr Glttchallrigen trHtlen lhst) 

* 
Eln oo.Argumont• (vor elltm der Sehõrden und 
enderer KJrchturmpolltlker) gegen dle groSM Arl· 
dehungskrart dH Autonomen Jugendtentrumtr. 
war: "· •• leuttr Aulltrkant6nler und Nlcht-5tid· 
ter ••• FOr dJt dOrftn ktlne Stouergelder der Sladt 
autgewenôlt werdtnl• 
Zuerst tlnmal muu man s.leh fragen. wer denn 
01gonU1Ch oo.tot •Kcl>fo• in ""' Bel:on und Bats 
pumpt (und da.rn.t auch In d11 StCIUif'lc.aM), wenn 
nic:ht zu guton T,.fon ·-"""!00*• und 
Nicllt.Stidtt<. - Wi ..... oto -- Wolmonde 
arbotton in der Stadt. g-. lúer :wr $ctlule. 
- Thoolot, lA-.- óffontlicllo 

Votlclollromiltol, d,. ollo jiMicll ..... g-. 
z...ondungon ..,. der Stod- bodürfen? -
Koln Monoch kann "-M mol>r oagen, die .Z... 
............uut doo •llun~onoofkoo• aei al>nOr· 
mal: 

S.. kameft tn Cloln 81.11\ktt., ()at./JM.; 
- .,. der Sc.d' Z0r1Ch Sll'l• 
--clomKontonZOrieft' ~t. 
- •u• •nderen KtnUtntn" 18'/• 
... •u• dtm AUII•nd (~•' mlt Wol'lni!U. SC:hwelz.) :st/• 
• b kommen tur Arbtlt od~ S<ltlult In dJI Stll<ft: 
li011eh 23'/• Cftr tlltt Tltlgen 

Und achtl..,.llch: Werum 10llt1 eln Jugendzentrum 
In Zürich keln Anztehunglpunkt werden wle eln 
Opornh4us odor diO Thootor? 

Warum In den Bunker? 
Wu fonlt -. don Jugonclllc:tlon ln illnon WQM. 

gob4o!on? - Worum - llo In - Bunkor? -
w .. llton ... dott? 
Voolo llunkot\'Or- ...rton der Bunkerjugond 
P-vfUot und Konoumontonholtung -· o;.. 
EntrOstung:IIChrt .. kann man nur bellchlln. wenn 
man s~t. welche •AktMtlt.,. austertlalb ei-nas 
autonomen Jugendzentrumt tür dlese Jugendl~ 
chtn offtnstthtn: 

T tur• SporUnlJOtn uncs Kobbltl 
(Skl. S.Otln, Photo und Fil"*') 
Q;IJtuMn. Lellft. llch blldln 
An poltbachen und rtUQ.OMft 
JugtndQtUPPtft &ntertM'-tt 
AUII\IMn, tUhluM ftmMMn, 
Popmualtt h6rtn 

tOr 4111• dtr •SUJu• 

··"''') 9.11'1• 
4,8'/e 

BJ•Igore Spo,.,.on, •To<f-. 
FNIUIWIIIQtf'l btfi(IQift 

8Jd'l won dtt OIMIIICNft 1bMtztn. 
.. ,.,.,. PP'f'•· ""' -~- J'lo(:ken 
Hk:hts. ·W~t~ 

wenn 1tn NoWmbw 38 ''• angaben,. ste hltten 
- der AtbOI! nur noc:ll Kratt gellab! tur .,. 
wonlg Et>_.,ng, - YOn Beaon. hlr Kino, 
Fomsollon und Mllllk. óaM Higl das ~. W!O 
Mhr 60eh .chon d•e Jugendlichen lm tlgtiehen 
Krampf vtr'btaucht *lrden. 
29'1• d~~QeVen vetbrtehten die frllt Zlfl in Mfent~ 
llchen Lol<llon, dlo oll Umtehlogplatz hlr Drog<on 
bet<annt gewordln tlnd odtr fllppten aMerwiru 
aus. Ofes bewe4st tlnmat mehr. dass die Orogen· 
problemt nlcht vom Bunker, aondern durch dle 
VerhlllnJtse In dtr Gotellacheft geschatfen wur· 
den. 
lm Jugendzentrum wurde gerede lür diese das 
Inter•.,• am Ols"uUeren und an gesellsehaft· 
lichen Probl.men wechgerufen· Zwat sagten nur 
5 'lo. cnskullettn und leseo Mi eueh aonst itu 
Haupünttr ...... lber a.chon lm November ~hten 
!S 'lo btl - Ootl<uuiO<l<ln mlt und ltn Januor 
lnllr- """ -oc:h 'ri 't.""~ 
lldl dafOt. Man hiUO ond1ICII ..... 0<1. WO 0 

nicllt "-' •Hili- gnlnon -!· und 
wo man a.tch ntcn\ at'IC)QMn rnu~~te. damit 8$ ~ 
- KtKII gbl ,_ .. der Boi%). Jugendeal6s7 Ja. 
ablr da m\IM man Vtttdtf Uhttn. und wie viele 
Q.Jbt • echOn .n Ouart«en drauNOn? 
FrtthlftlblfiiCh ohnt S.VOrmunduog durch Er­
wad'IHnl, "" Gt1Ut-TreHpunkt war tur 23 'l• der 
Grund. wlttO *'• lm Bunker eraehl&nén. Wéitere 
23.5 •!t tlnd 10 frultntf\, d:ah sle <fen Erwachs• 
nen, El1ern und dtr •Otfftntllchktit• &nttliellen 
m6chten und eul dtes.etn Generatlonenl<ontukt 
und dtr Ablthnung d er Umwelt heraua die L& ung 
•Bunktr• wlhlten. - Eln wtlterer Vlertel kam we­
gen der Muslk und dtn Kontaktm6Q11Chkelten. 
Olese va'"hltdtntn lntt, .. Mn aber schlossen 
alch lm Bunktr nlcht aut; kefne der Gruppen 
verauchte, andtfl zu ~tefben. Sondem: lm ge­
metns&mtn Ztntwm llh m., die Notwendjgked 
ern. tk:h z.u wrstehtc\ und zu werathcflgen, um 
zutammen dat 8unkeflebln zu OfVInilr.ntn und 
zu gea181ttn EI 'írOI-itl liCh alM ClemMnschaft 
m~~ Plltz fur jodon bildon, det llislwss;on, 
Solid.ar•llt und H•,ft nndtn wOnte 

Dauer und Hliufigkeit 
der Besuche 
Oer Bunker war klfnt ·HOhle•, wo te tinger J• 
mehr nur noch ttM •bllhmmte CIJque• ersch1en 
und dia •Gt:lundtn• lmmer meiu wegblieben. 
lm GegenleU: Vltlt. dlt trst nur aporedisch er-

Wle d le stadtrltllc:he Rec:hnung 
aufgehen aollte 
t~k• t100000Ft) l'taPa.ttplttte(lncW 
--jOdodt _ .... - ---Garoeel 

e Der Dunker w ar für mieh ein Zulutuse, 
Wlr lltliteo elnlgon Bunkotbo141Chem lolgendo 
Fregen: 

1. w.,.., w1111 Du lm 11'"*0<1 

2. W_w0_Du_8 .... 0fwor.-t. 
nOtzon? 

(Mogu.-. 21) 
- tm Bunkot flnd icll guto Unter1111tung, da 
mir dte Mus.k oefial und tcn neve Leute ken­
nonlotnto Fomor tumo lc:h dol1 jodo Freihei!; 
es beltand kllln Kon.umahont.J.weng. Jeder 
unttmlelt a~h mlt Jodtm. 
- lch wOrdt dlt aanJtAren E•nr1chtung.n ver­
belsern, AbfallkObtl bttchatfen. und dle Rok· 
kera wegtn Schllgtrtitn ntcht tulassen. 

(Montour. 21) 
- Et war tar mlch rtln Zuhause und •• getiel 
mlr. 
- lçh hlttt lhn so wlltergetíJhrt wle bll:her. 

jSchOior, 15) 
- lch lernte lm Sunker neue Kolfe.gen. dje 
gleichef' Me•nung •aren w•e let\. kennen. lçh ......, • ..., eomo .,,.. .. ilt Oin .__., 

Zot-. • -
- &eh •ilrdl JugendUchl md Sd'lw•eogktiten 
zu Ha\IM odlr 11n Atbettlplatz: h.er aufneh.. 
men. und m.l ~ Un Probltme tu I6Mn 
__,.., Ebonlllil wuldo leh aucll AIJ<oltol;. 
kom holfon. -rdorn -<l111o icll vfef mehr 
Schlafttallen und tiM beltere Lúftung schet­
fon. 

(Rockor, 151 
- lch htbt dOrt getehllftt'l, wed ich mlt mei· 
nem Vattr Aultlnandereetzungen hatte und 
lch 61 nlcht mehr authltlt. 
... lç.h wOrdt Rautchgllthlndtern un4 -konsu· 
menten dltl Eln1rltt In den Bunker verwehren. 
lçh wtlrdt tlne t"ttre Ordnung unter den Ju~ 
gendlichtn Khlffen. damlt eil\ ach6neres Zu­
.. mrnonltbon m4gllc:h ltt. 

(SchOlerfn, 15'/J) 
- IAII gofief dot ltO>O. UnQOl'WUngoM Ko<l!ll« 
m•l andlrtn ~hchln. Dalunter ~ 
~~ ''"" OISkUIIIOn: man wur<St fir voll ~ 
nom.mM. auch '*"'" "*' •ne andt:rt .,..... 

ICI\oonon, lleliton llch rutotzf rogetmhs>9 und 
tur !.lngert Z•ttn tin - Wec JtÇh sc:hon 1m 
Novembtr prattu.sch l6gheh 'm Bunker einfand, 
machtt rhn vot allem '" den Welhnachtsf.êrien 
tu Nlntm Htfm. 

3-4mll w6cl'lln111ctl, tOr 
}twtltt 3-6 8«1. ttKI'Itlntn 
Aufenlh•lt •m Bunktr 7 mii 
wOchttltltch M!1 h&uflo-m 
ueottn•chltn 

Ncw Oez.JJtA. 

21:Jf/e 25lJ'I• 

10111· 16.8f/, 

(Ote Obrlgen Frequenz.quottn lagen zu je 'JIJ1/• 

unttrhalb und zwischen dltMn Angabtn..) 
Und lmmer noeh kamen Ntue hin.t;U. Ote s~ 
c:lloruhl _, Nnd 1<150 ,..,oonon u.gnch an Wlltf<· 
togon und 23«1 on Wocf>ononden (Anf8ng Dez""" 
bo<) """" oHonolchtlicll otlndig zu Der Bunker 
..., 10 "'- ~ """'' úbetfutlt · Zuriell brauc:Jrt 
niehl «JJ Pli!D .. dot Sonno der Autcnocn .. 
sondem 1000 

Bilanz 
Zoaammentauend mun man betonen. das dJe 
Zahlen aut 6lm Bun)(er dle VorwOrfe und Vor­
urtoUt der Pr ..... 8eh6rdt und auch der Eltem 
elndeuhg wlderlegtn 
Wer den Bunker besuchtt. geh6rt zu den Jugend­
lichen. dlt dlt zukUnltlge Gettllschatt mitbestim· 
mtn m6ehten. Slt kamtn mehr'heltllch aus jenen 
~kerungskl'ttNn. dlt $lch gew6hnlich bloss 
afs Atbtlts~ und $t1mnwleh 6Uen11ich bemerkbar 
mechen dOrfen. Olt Atbtllter und Atlgestellten. Sle 
wotlnen In den Ouartitren. wo WK 100. YOr 40 
odlr 1$ Jah*' rue.h Teutende YOn unpers&n­
Hcllan Wcl>nungon fur dio •Ma....• I!Ageoleflt 
wutdon, odor ltbon ln don ~om und Kfeon­
_,on, wo noc:ll •Rulla und Ofdnung• und fal· 
ICI1e Autontlton hotnchon. - lhro Jungen abet 
metf<ton ruell. -,.. d0<1 doe off.._ Kontalcte 
und fr- Untorlllltung london ltonnton. er ... ihnen 

nung verttol Mon 101\ nlc:ht auf -rfloll­
kolton. w1o Kloldung und Urngot>g$lormen, 
aondern WU In tlnttn drtn IIICkt. HlHe wurde 
In jodern Fali grooo gooc:Mel>en. Untor HiKe 

,.,.,_ fch: Zltnmo< """"'" .... -
oc:hwlorfg'olton - ,..,_ Hilfe. u ... 
-12\lng bOI -- SdlwtetiVJteften 
(Schulo, FotMIO, ooxuollo ~kelton. 
Etlt:zltlntngolcunon unc1 e.r.tung bel Droger>­
lcOC'IIUm dutcfl Spook-out). 
- ICII willdo der _.,,.., Jugond - flun. 
kor "'' ftolon VO<IOgung ijl><l~. w .. darin 
goschOf>On oolllo. mOosto dlo Jugand aelb$1 
bltUmmen. 

(GalegenhtUaarbtl1tr 18'h} 
- O.r Bunktr war mein Zuhauae. 
- es hatte Obtrhaupt ungonOgendo aanitêre 
Elnrtchtungtn. tch wOrdt elnen TV und efne 
Bibllotho~ oln~chttn. 

jlohtlochtor, 15) 
- tch tchtitflm eunker. well lch keln Zimmer 
ln2Ur1ch 1\aUt · 
- EI 1041ten sktl ••nloge ZUNmmenschiles-
-·domi! ....... goor:!lool!t. 

(KatJfmatl,_,. Lahtloctnor, 11) 
ICI'I wtt tn ft\tlln., t.Mtaguth etwa ..,.. 

Stundo unton. Slmt1ogl und Sonntogo -
glnlMI Tog. fcll konnto tnocll mot anderen gU1 
amú:lkwen. W1r dtskutttnen auch ab und zu ~ 
samrnon. ICII fand fm Bunkor du. - icll ru 
H.autt nleh' hlttt. 
- lch WOrdt da• JZ 10 lanen.. 

(SchloMor,181 
- lch wer lm Bunktr, weíl ich m11 Kollegen 
und KOIItglnntn zuummenseln konnte. 
- lçh wOrdt mehr Ordnung machen und das 
Verhlllnla unttr den Jugondllchen verbessern • 

(SchOfor. 161 
- lçh wUIItt nlçhl, wohln lctt aonst get\en 
&ollte. Zu dtr Mut1k, dit llef. konntl man gut 
aanz.en. W11 leh gut fand w11. dall man iunoen 
L .... t.nhatt. 
- ICI'I wtltde .. ,... btiMre Lúttung und lin& 
gr6Mire Tanzfltche tcnatten. Oilku:tskln tUr 

SciWr.t 01111 ""'"""""" und - olfom oin 
g-01 Jugondlontrum 

1ong1am ouell don Wog zur Dts-. und alcll­
wn A.ntto~lnahmt an '*'ttOtr t<uttur IJOd Politik 
erõffneten. 
Oat flndtl tnen ntcht lm Klno oder Dancing vnd 
auc:h noc:ht In "-hrlnkton klolnon Gruppon. -
Ole Jugendllchtn atellten tlch dementsprechend 
hluflg und In gtOIMr Zahl fm Jugendzent:rum 
oin. - o ... oleh ouc:h die acflon an don Vorttllt· 
nlsaen Erkrenkten lm 8unker elrutellten, mach .. 
10 don Grottttlt dtt Jugond btosa hollhMg fOr dlo 
verschltltrttn KriMn In unaerer Stadt - Oie 
Jugendllehtn, dlt dtn ttlndlgen Zwang zu Lef .. 
stung und btzahlltm Kontum sJ)Oren. ttimmten 
mlt den Fo.snn fOr eln autonomea Jugendzentrum • 

Bankel'l'echaea 
fm Elun- bOiondon IOCII 1211 - Wi!>­
rond • Stundoh goiiOn )odo IAonuto 14 LO<rto 
twnein und 11 h•n&US. WtiYtlt Poltzis:ten .sind 
lm 8unker1 Atchne 

2 Wa~~trwerltr kotten d1e Stadt 360()(X) Fran­
ken. 1 Bunklt' kOS11t 100 000 Franken. Wo lst 
dor Fonlor? Don~o 

tm 8unktr reuchtn 312 leute. EIMr raucht Ha· 
sc.hlsch. w•nn wlrd der Bunker geschlosson? 
L6so. 

7 Stedtrite brau<:hen 2 Monate, um einen aun­
kar lU achiiMMn. Wlt lange braUCht eine 
StadtrltJn. utn d~ NotsehlaCstelle zu schlie&­
son?Rochno. 

In .,..., IAonlt boouellton eoooo Jugondtlelle 
01n 8unlctt. tn .. Mm ganztn Jatlf besud'lten 
eo ooo Jugondticllo das DnlhiiChmidll WOI­
c:IIOI Jugondzontrvm - er .. Jungen _, 
Rli:IIOt 



~w 
for io-peoplet 

a re 'f-OU in? 

Endlich hat auch Zürich ein Diskussionszentrum! 

ES WAR E/N MAL ... 
. _ ~in prü<flligtl Scilloraffio, o11ch 

Shopvillia gmom1t. Aus tousend Scltau­
ferutern {lossm Sti/e~tblasm-BücM aus 
.\filch. Honig ur1d Colo. nultiuh liito­
u:ierte \'i-~cn /udrn :u m 7 raum-Stlroum­

l>ad ein. un/u dtu 7elet•isionspil>m 
lagnltn Zwi'Tgbobws rml u•rissrn Wir­
belwinddr~,eine rirsigeSpraydo.<t Morkr 

•Sunshine• verspnilrlr uhlt Lebrn<· 
freudt mit Gratisw(llbc·uocrb tmd /.egio­
nm von po(l(ligt>n Chrrubilltll om dem 
ltalbseidrnc11 sirbrnltll 1/immr/ .<limm­

ten clen Valiolloltltoral tin: •In t/u/ri 
ju/Jilo-o-o. kou{t tiu mul uicl {rolt-oh· 
olt .. . • 011!: Ei, greller Mi.<.<lon durch· 
bmclt tlieP/astik.Sym(JitOtlir: •SCHEIS­
SE!• Ob cliest•m gaTflobm7011 trslarrle 
dll$ Kaugummi-Komm·l: Alicr Zllolldrr­
land. am Stcua fincs Milli-Capri.<, vrr­
schlucktc· darob ilrrrn rosarolttt L11/l· 
ballo11. Sdmt•cwtlldml urul drr <irbm 
lUeiumarlltr nblasslc 11. Rolkli(1(1d11·n 
trrõtrtr trot: 1/dma RlibrJHitill mul 
Mr. Kwgsi:t faudrtc: ·WASSSS?t1!t1• 
Da IÕ11tr rs Jtotlrma/s ·SC 11 EISSE!'• 

Da wurdm tlit Srlllaraf/tonrr ntu~titrig. 
dt>tm Pin~n wlrlu" ·r ou hali t 11 ti,. nodt 
nir gchütl So 1c/tarlr11 ut• sidt 11m tlt>n 
bõsrn, mnh.lirdigm frrmclling. /im 
lfotdorr, f/ü•trrlt :uRo•yHolfxmls:•U'as 
marht dr1111 1"111 MJirhrr l~umJ'! nb11nk in 

u1uert m Porutlu·J1• //(r t Saubnkinn 
riimPftr dil ,\a<c rmtl sn[!,lc: •ll'rllm. 
dou dtr da mxh 1w· toon lltHf'rtm 11ruru 

ty-Sist~rs ~rgãn:ten: .Ob" u1ohl wriss, 
dtns Lim~sti<k 'U Stundm am 7 ag strah· 

/~nclt- KlirfH'r/riuh~ vrrl~ht7 • 

j Aittr S/un•( rr,rlriirtlml'• llllcl dir 8rau-

\'un /rai Big Brother Kingsi:.e Mrvor 
und sagl~ t>Õirr/ich: •CO.\fE 0-" BOY, 
b~ 1111.1 koJIIH/ Du lumfen U'<ZS Du willst. 

"'O< will<l Du nodt mehr1 CO.\fE O.V 
A \D fOI\ US!• Abl'r der Bunk u..;e. 

1rrholtr/outundd(utlich: .SCHEISSE!. 
- •Ath, grht :um 7ru{tl•, antwortete 

King.<i:r. Dm Srho(Jwylem riet er. sil' 
<Olll'n dm Tlrmk am be<tm gar nicltl be­
udrlru. So l:rltrltll clie lfol(>anls. Sm1ber­
kirms mul lUmulrrlands dtm Eindring­
ling drn R1ickc·n mul fuhren for/ irl ihrer 
llynmr· • ... jubilo-o-o. ka11ft ein 

mttl .. . • .. . mul dirSrhlaf{erianerkonnlm 
ilnr>t Augi'Jimul Oltrrn nidrtlrmiCn: Da 
<lancltll (1/õl;/iclt dnige Dutzend Bunks 
rmd rie{m: .SCfiEISSEEISSESCif.• 

Rig Hrolh~r schnapple nach L11/t tmd 
frh{ou: ·lfello? H in Riugsize! Bei uns 

isl rinr 1/orde Kapuumacher und sie 

/arsm uns nicht in Ruh~ uud Ordnung 
JÍngt'n.1» Srkwult'"n tpâler do11nerttn die 

8/aurn Roix>ler im Poradies. ginggtm 
u.o<>lltisll.( ;, clie Cegend wul nohmm 
fünf Du1:rnd Hunks :r:r ll'ache mit. Dtn 

.\hop-Uo/4 alnu·U ou/: ·Endliclt RuM!• 

. !ócr milnirhtm: Am nli.Lhstm Tag uoa­

rnl 11t "'" drt da . ./ir Htmks. Und jedm 
'T u g t:;•ttrdtll t s mrhr u1ul 'llll'hr und r.m­

TTII'T mrhr soglm •SCHEISSE!• ;um 

•Kau{t rin u m/ •rid {rolll• 

Aufgebauschtes Rauschgift 
Etne fn dtn Augen der BOrgtr tchmutzlge, ar­
btftsscheue und eufbeg-ehrtndo Jugend 1tt zwar 
ein Aergemla, aber kelnt a.drohung, eln Pro­
blem, aber noch nlcht der Staaltftlnd, den man 
nach dem frolatnnlgen Gomtlndtret de Cepltonl 
•hart anpacken• kann. Abtr wenn et darum 
geht, tlch fOr tin tolchn •Eintchrtlttn• g~en 
dle Jug&nd den notwendlgtn ROckhllt In dtr lr· 
~Uhrten Bev61ketung tu vt,...chafftn. IUHn 
atch die Metnungsmacher etwu glnt ~tond• 
res etnranen. um dit bodtniOM Bothetl dtr Ju· 
gend tu beWIIMt'l und dlt Staetttichettltlt o• 
fêhrdel achttnen zu lasstn 

Vor baJd drel Jehren, war • dlt von der Otpeoo 
SCI'Ienagentur erfundtne •tote Kind•. m11 dtm 
man d.. Globusdtmorwtranttn lU M6t'dtm ml• 
chên woiJte. obwoh.l nachtrtgUch YOm kantonl· 
.., und vom atidttSehtn O..unctn.~~rektOf 
einwandt,... klarg .. tellt W\ltdt. dMI der TOO d• 
ses Knlben tn ktiMm Zuummenhlng m•t d4f 
Oecnonltrt1ion ttand. Aber d .. Pr ... MI'M' Et~ 
wu bkttbtlmmer l\lngen 
So war • d~al da zum G-oenwattptOblem 
Nr. 1 ~ltt •RautehQ•ft•. ou ze.gen 
oollto,- u-..cllogt d .. Ml-do<~ 
-· Oio Vorl>ondur>V YCft •Rauoci>O~I· und­
,........, Jugondzont""" la <1-. Gl4o-ung 
von D~oblom und !Mikt<J>,_ oeM<t 
zu - o•Ooaton ·Ertolgen• «* .,._,._ und 
polll.eiliehen PubitC AetetiOM. Pr..... Pohz• 
und Stadtrat a~teten r•bungslot zuaam.men 

EJne grotaaul'getogoMe Raula, mh der men zwer 
N>lgo ,..... Dr~l\dlfi ocmlug, - .... 
Bunhrkomtlee mt-linte. IChuf ~ notwendlgen 
Grundlo-. 

Fol'l.ln konnte ,eM Zt•tu~ õ.n Elttt"n. L.ehrtrn 
und wer .onsL noch ~ un.a dle Jugtnd .. bf. 

treut• welamachen, dass mlt dem Besuch des 
Bunkert auch schon der 8r$tt Sçhritt zur Dro­
gensucht g etan seL 

Keln Wort davon. dass in andern Lokalen der 
Stadt wlhroncf Jahren Dtoge.n mehr oder wenl· 
gor otfen tu fOSten Preisen gohandelt v«~rden. 
Keln won 6ber Untersuchungen. dle zelgen, 
dass Haschiech {und tast nur Haschisch wlrd 
von don Jugendllchen konsumlert) n1cht mh a,.. 
dtr•n Orogon in einen Top1 geworlen werden 
kann. K"n Wort davon, dass dle Schtlessung 
aoa Sunkers das OrogenprOblem nicht geW!$t. 
aolldem komplitlen und ver&d'lltft hat: Weíl Je<le 
M6glichk•t der Bet.reuung von drogengefàhrde-­
ltfl JugtndllcMn jeut fehll. w.U t<:lolne E.rt.hru~ 
gen mthr ges.ammeh werden kOnnen, wetl die 
Chatlce. Junge von de< Droge weg "'' lliokU$­
tion. :rur bewussten AlbkUtation lh,.., Prob4eme 
zu bringen. aut lange Sichl vertan ist Aber au 
duli)loll lur J-. welche den Slogan ·D•ogen­
problom- BunxO<p<obiom• au! dem­
haben. k•ne RoUe. lhnen geht es niehl um d.e 
Hetlung ll<ogo<>i<rankor, ni<:ht um den Sdlutz der 
Jug.end, 'Me .. kfl"'* Wlec:fer SO adtõn het.s:st. 
ótnn 08fade dann hatte der Sunker ntemats ge­
ICIIIOOMn - dürfon. Für .,-., •Bunl<or­
ld\heM«· .,., du •fWJic:hg•ft· nur VOlW&nd'. 

WOM jungo ,._ 1lve Pr-.... nlchl m1t Hnch 
-.n mlt D- onpod<on. clonn 1ot doo 
~IIMI<h. WOM dlo - In ........,. G.. 
Mllo<lloft nlcht- llo t-uo- bol\on­
<MII. -.n k- o._ad werden. ...._ 
man ..an.t.Chr.tM~~. 

Ot.l4 trotzdefl't 1mmer mehr Jugenc11iche e.nsam 
u~ufOtklrt und Ohnmkhtig sich tu betausc.Mn 
vereucMn und lai\OS&M zugrunde gehen, maeht 
niçhla. Hauptsache, man hat seine Auhe und die 
KaaNn •m Shop--Ville atimt'l"'itn. 

Hast Du Probleme 

Meldt Olçh be•tn 

odtr ~lm 

wegen He"ch, S&IC. SChulo.lehre. Eltern, Beh6rden? 

DROP·IN 
Bere1ungss1tllt fOr Jvgondhche, Telefon 23 30 30 
Htnnann--Greuflch.StrasM 70. NAhe Hefvetiaplatz 

SPEAK-OUT 
Jugendllci>O ~raton Jugendhcl>,, Tetefon 34 9t 47 

IAar!<t- 10. Ztnt!\!m 

----·-z...... __ , 
Po.cc:Nctc~. t(Oftllo.1400 VOft.SMI!k.,...._ 

·-· -'VoOI'IOmM J\tgllftdi_,.WM,. Pot!fach d «t2'1 z ... -u ... z~: 

AgMlKin: Pottfe.eb 3a 802$ 

l'ocuo Poortotll 208011023 
Zeitd141~Apodtltft: Pottftch t3t to2"1 

UnMre Poti•-G~,-; 

Revoh.lllonifl lAhrlitlgtO'Oa"INtlon Pottlaeh 334, 
11021 Zunch 
Ktimkai'I'IP'Ont : Posllach 2&&, 8057 ZUrith 

Angst vor den Argumenten 
der Jungen! 
a..... Extrabl•u tolltt zu.rt1 ••• Belteoe wn •Zürt 
Ltu• tf1cheil'ltn Otm Atdtkbontk.oiCtkttv .wtdtn 
tnftngt vitf S.lttn vtt'IC)fOCtltn. .. nltt T 1Qt dir­
aut nw noctl drt~. twtl und tc::hlltflllcl'l hUII So1ttn 
Gtund~ Orvocll der •n .. rtnten 

N. B. In d•rttlben Zutf.Uu-N\Ifntl'fr. M cter unter 
Extrablafl hl11t lttchtintn tOUtn. Wll dtnn tueb 
tin Artik.el dtl ~~ Or W c.n:-. 
mrt •Anglt lj'Qf '*' Atvum.n~ <* JunOtti• btlto ..... 

Es hat gebunkt! 
Auodtft\But>I< ........ Oft>uell 

abbunkem em Expera.meru abwUr~ 
bun.kern "" FrW!ett litben 
Y'Ortlunkem - etwa cMr JUQtnd versprttehen 
und 41nn nteht haJ:ten 
PMudo-811nker Ofah\.lehmidl• 
Anh-8unker - Stadtra1 
Mobi.I-Bunlter - Oemonstratton 

.. ... 


